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Natz aktuell 

 

Eigentlich schade,… 

dass die Hinrunde mit dem heutigen 

letzten Heimspiel gegen Pichl/Gsies 

endet. Die Mannschaft wäre jetzt so 

gut in Schwung gekommen. In den 

letzten fünf Spielen sammelte Natz 

sensationelle elf (!) Punkte. In dieser 

Zeit musste Masoni nur einmal (!) 

hinter sich greifen und seit dem de-

saströsen 0:6 gegen Obermais auf 

der Lahn am 8. Spieltag kassierte 

Natz nur mehr zwei Gegentreffer! 

Was für eine Serie! Eine ähnliche 

Folge klappte zuletzt in der letzten 

Saison. In der Hinrunde verlor die 

Mannschaft dabei sechs Mal hinterei-

nander nicht, ging in diesem Zeit-

raum drei Mal als Sieger vom Platz 

und kassierte nur fünf Tore. Mit ei-

nem heutigen Sieg kann die derzeiti-

ge Erfolgsserie weiter ausgebaut 

werden. 

 

 

 

Aber Oberhofer warnt… 

Zweifelsohne geht es heute um sehr viel. Für beide 

Mannschaften ist es ein sogenanntes „6-Punkte-

Spiel“. Die Oberhofer-Elf steht angesichts der Erfolge 

in der letzten Zeit sicher besser da, doch „wir dürfen 

uns nicht ausruhen“, betonte der Trainer in der 

Dienstagansprache vor dem Training. „Wir müssen 

das Spiel richtig interpretieren. Wenn wir als Gewin-

ner vom Platz gehen, dürfen wir von einer guten Hin-

runde sprechen. Andererseits wird eine Niederlage 

die jüngsten Leistungen in den Schatten stellen“, 

warnte er. Klingt nach reichlich Druck, den Oberhofer 

auf die Schulter der Spieler legt. Doch der Coach 

weiß, wie er mit seiner Mannschaft umzugehen hat. 

Die Vergangenheit hat nämlich immer wieder gezeigt, 

dass Natz den Druck braucht, um erfolgreiche Serien 

hinzulegen. Heute gilt es noch ein letztes Mal, die 

Kräfte zu bündeln und auf dem Platz alles zu geben. 

Dann wird im Anschluss umso ausgelassener gefeiert. 

 

 

 

Nach überstandener Verletzung wieder topfit:  
Alex Tauber 

Hochkonzentriert vor dem wichtig(st)en 
Spiel in der Hinrunde: Trainer Thomas 
Oberhofer(Foto: Peranthoner Robert) 
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Lantschner Fabian 

 

Zum letzten Spieltag 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Mit breiter Brust 

trat Natz das 

schwere Aus-

wärtsspiel gegen 

Spitzenreiter Na-

turns an. Die 

Oberhofer- Elf 

war zuletzt drei 

Mal erfolgreich 

gewesen, während den ersatzge-

schwächten Naturnsern (Elias Tapp-

einer verletzt und Felix Peer ge-

sperrt) zu Hinrundenschluss so lang-

sam die Puste ausgeht: Aus den letz-

ten beiden Spielen holten die Vinsch-

ger nur einen mageren Punkt.  

Natz war von Anfang an präsent, leg-

te ein ungeheures Laufpensum an 

den Tag und ging in jeden Zwei-

kampf. So kamen die sonst spiel-

freudigen Gastgeber nicht zur Entfal-

tung. Naturns hatte zwei Halbchan-

cen von Metz in der 20. und Nischler 

in der 35 Minute. Natz war mit Mi-

chael Putzer (26.) und Steger (30. 

und 42.) gefährlich vor das Naturn-

ser Gehäuse gekommen.  

Ein offener Schlagabtausch zeichnete 

sich auch im 2. Abschnitt ab. Erst 

vergaben Bacher und Ausserer für 

Naturns. Auf der anderen Seite war 

es dann Daniel Mitterruzner in der 

70. Minute, der die größte Gelegen-

heit des Tages hatte: Aus halbrechter 

Position verfehlt der Flügelflitzer aus 

10 Meter knapp das Tor. Im Gegen-

zug landete ein abgefälschter Frei-

stoß von Pföstl auf der Querlatte. In 

der Schlussphase hatte Natz mit dem 

eingewechselten Bacher wieder eine 

riesen Gelegenheit: nach einem 

schön herausge-

spielten Konter 

scheiterte er nur 

knapp. Kurz vor 

Abpfiff scheiterte 

Bacher zweimal 

knapp nach jeweils 

einem Freistoß. In 

beiden Fällen rea-

gierte Masoni, wie 

so oft in dieser 

Saison überragend. 

  

 Naturns  – ASV Natz 

0 : 0 

Tore: Fehlanzeige 

SR: Volpato (Meran) 

Steger Hannes 
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Tabelle 

 

Pl. Mannschaft Sp S U N + - Diff. Pkt. 

1. Naturns 14 9 4 1 38: 13 25 31 

2. Lana 14 9 3 2 37: 16 21 30 

3. Obermais 14 8 3 3 29: 18 11 27 

4. Weinstraße Süd 14 6 5 3 20: 14 6 23 

5. SG Schlern 14 6 4 4 20: 15 5 22 

6. Partschins 14 6 3 5 18: 14 4 21 

7. SC Passeier 14 6 3 5 19: 23 -4 21 

8. Natz 14 4 6 4 20: 22 -2 18 

9. Plose 14 4 5 5 24: 25 -1 17 

10. Latzfons/ Verdings 14 5 1 8 22: 21 1 16 

11. Stegen 14 3 6 5 14: 18 -4 15 

12. FC Bozen 96 14 4 3 7 15: 22 -7 15 

13. Neugries 14 5 0 9 17: 38 -21 15 

14. Moos 14 3 5 6 14: 24 -10 14 

15. Bozner Boden 14 3 3 8 18: 31 -13 12 

16. Pichl/ Gsies 14 1 6 7 11: 22 -11 9 

 

  

Landesliga Torschützen 

 

13 Tore: Stockner (Plose),  

11 Tore: Bacher (Naturns), 

Fabian Gruber (Lana), Hofer 

(Lana), Peter Mair (Naturns) 

10 Tore: Malleier (Obermais) 

8 Tore: Kofler (Passeier), 

Holzner (Natz), Stuefer (Latz-

fons) 

7 Tore: Schvartz (Bozner Bo-
den), Fabris (Weinstraße) 

 

FC Bozen 96 -   Passeier 3:0 

Lana -   Pichl/Gsies     2:1 

Latzfons/ Verdings  -   Plose  3:2 

Moos  -   Weinstraße Süd 1:1 

Naturns  -   Natz  0:0 

Partschins -   Bozner Boden 2:1 

Schlern  -   Neugries 3:0 

Stegen  -   Obermais   0:1 
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Spieltag 

Saisonsverlauf Natz 

Natz in Zahlen 

  

Spieltag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Platzierung 7 10 15 7 10 14 12 14 14 14 12 9 9 8  

 Heimtabelle         

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. SG Schlern 7 5 2 0 15: 5 10 17 

2. Lana 7 5 1 1 21: 6 15 16 

3. Obermais 7 5 1 1 19: 7 12 16 

4. Weinstraße Süd 7 4 3 0 13: 5 8 15 

5. Naturns 7 3 4 0 16: 7 9 13 

6. Latzfons/ Verdings 7 4 0 3 14: 9 5 12 

7. Plose 7 3 2 2 16: 11 5 11 

8. SC Passeier 7 3 2 2 11: 11 0 11 

9. Partschins 7 3 1 3 7: 6 1 10 

10. FC Bozen 96 7 3 1 3 10: 10 0 10 

11. Natz 7 2 3 2 13: 12 1 9 

12. Neugries 7 3 0 4 13: 17 -4 9 

13. Bozner Boden 7 2 1 4 12: 14 -2 7 

14. Pichl/ Gsies 7 1 3 3 6: 8 -2 6 

15. Stegen 7 1 3 3 2: 4 -2 6 

16. Moos 7 0 3 4 4: 12 -8 3 

 

 Auswärtstabelle         

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. Naturns 7 6 0 1 22: 6 16 18 

2. Lana 7 4 2 1 16: 10 6 14 

3. Partschins 7 3 2 2 11: 8 3 11 

4. Obermais 7 3 2 2 10: 11 -1 11 

5. Moos 7 3 2 2 10: 12 -2 11 

6. SC Passeier 7 3 1 3 8: 12 -4 10 

7. Stegen 7 2 3 2 12: 14 -2 9 

8. Natz 7 2 3 2 7: 10 -3 9 

9. Weinstraße Süd 7 2 2 3 7: 9 -2 8 

10. Plose 7 1 3 3 8: 14 -6 6 

11. Neugries 7 2 0 5 4: 21 -17 6 

12. SG Schlern 7 1 2 4 5: 10 -5 5 

13. FC Bozen 96 7 1 2 4 5: 12 -7 5 

14. Bozner Boden 7 1 2 4 6: 17 -11 5 

15. Latzfons/ Verdings 7 1 1 5 8: 12 -4 4 

16. Pichl/ Gsies 7 0 3 4 5: 14 -9 3 
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Spieler in Zahlen  
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Interview mit Fabian Masoni 

 

Spitzname: Fabbbi  

Geburtsdatum und Geburtsort: 

02.05.92 in Brixen  

Sternzeichen: Stier  

Wohnort: St. Peter/Ahrntal  

Größe:1,83 m  

Beruf: Elektriker  

Familienstand: liiert  

Hobbies: essen gehen, Party machen 

Lebensmotto: immer weiter; ohne 

fleißkein Preis  

Bisherige Vereine: ASV Steinhaus, 

SSV Ahrntal, FC Südtirol, ASV Natz  

Größte sportliche Erfolge: 4.Platz 

Oberliga 2012/13, Ausscheidungsspiele 

A-Jugend national . 

Größte sportliche Niederlage: Finale Dahoam.  

Spielposition: Torwart  

Lieblingsverein und Lieblingssportler: FC Bayern München, Oliver Kahn 

 

In welcher Tätigkeit wird man Dich in 5 Jahren sehen?  

„Ich hoffe stark immer noch als Torwart.“ 

 

Was sind Deine fußballerischen Stärken bzw. Schwächen?  

„Da müsst ihr Flecki fragen.“ ;)  

 

Was möchtest Du als Fußballer unbedingt noch erreichen?  

„Ich möchte einmal in Meinem Leben einen Aufstieg miterleben.“  

 

Mit welchem Fußballer würdest Du Dich vergleichen? Warum?  

„Ich will mich mit niemanden vergleichen den jeder Spieler hat seinen eigenen 

Charakter.“  

 

Beschreibe die perfekte Spielerfrau!  

„Habe ich schon.“ ;)  

 

Wo liegen Deiner Meinung nach die Stärken und Schwächen der Mann-

schaft?  

„Die Stärken liegen meiner Meinung nach im Zusammenhalt und wir haben eine 

super Mannschaft.  

Schwächen sind vlt die Unerfahrenheit aber die machen wir durch Kampf und 

Unbekümmertheit weck.“  
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Was hältst Du vom Trainerteam und was von den Menschen rundherum?  

„Das Trainerteam macht eine sehr gute Arbeit. Die Menschen drumherum sind 

sehr Fußballbegeistert und das macht einen Traditionsverein wie den ASV Natz 

aus.“  

 

Wie beurteilst Du den bisherigen Saisonsverlauf?  

„Wir sind sehr schlecht in die Meisterschaft gestartet. Jetzt haben wir uns gefan-

gen und jetzt sieht man das wahre Gesicht der Mannschaft.“  

 

Du gewinnst 1 Million Euro! In was würdest Du dieses Geld investieren?  

„Ein Haus kaufen, meiner Familie einen schönen Urlaub bezahlen und den Rest 

anlegen.“  

  

Foto: Perathoner Robert 
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Wenn man mich mit 3 Wörtern beschreiben sollte, wären das folgende... 

hilfsbereit, kämpferisch, lustig.  

Am liebsten streite ich mich mit... niemanden. 

Ich träume von... meiner Freundin. ;)  

Wenn ich in den Kühlschrank sehe, dann… kriege ich Hunger.  

Sport zu machen ist… sehr sehr wichtig.  

Urlaub ist für mich… Erholung puur.  

Der peinlichste Augenblick in meinem Leben war… weiß ich nicht mehr. ;)  

Der schönste Augenblick in meinem Leben war… gibt es mehrere.  

Wenn sonntags kein Fußball ansteht, dann… fahre ich wellnessen.  

Wenn ich die Fußballschuhe an den Nagel hänge… dann werde ich hoffent-

lich sehr alt sein.  

Meine schlimmste Verletzung, war… Muskelbündelriss im Oberschenkel.  

Diese Schlagzeile über mich würde ich am liebsten lesen… Masoni hält 3 

Punkte fest zum Aufstieg des ASV Natz in di Oberliga.  

Die nächste große Investition… neue Kleidung.  

Mein perfekter Tag von morgens bis abends schaut so aus,… lange aus-

schlafen, Fußball spielen, fein essen gehen, schlafen.  

Natz braucht… einen neuen Fußballbus. ;)  

Das wichtigste im Leben… meine Familie, meine Freunde und meine Freundin.  

Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann... wäre ich Jogi Löw. ;)  

Wenn ich der neue Manager des FC Bayern München wäre,… würde Marco 

Reus morgen unterschreiben. ;)  

Diesen Fragebogen auszufüllen war für mich… ein Genuss.  

 

Deine Meinung zur Mannschaft ist gefragt  

Der Kopfballstärkste: Simon Bacher  

Der Schnellste: Dave the machine;)  

Der Eitelste: Lantschi  

Der Spaßvogel: Keeevin  

Der Spaßverderber: /  

Der Ernste: I glab se wer i sein;)  

Der Intelligenteste: Lantschi  

Der Zweikampfstärkste: Keevin  

Der mit der Mega-Fußballstatur: Keev  

Der mit dem Hammerschuss: Hons  

Der beste Techniker: Eisn Toni;)  

Der beste Sänger in der Dusche: Do schabmna;)  

Der Launischste: Lantschi  

Die Partyqueen: Sein meherere  

Der beste Tänzer: wido tati sogn do Kevin Foto: Perathoner Robert 
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Bisherige Ergebnisse 

Pichl Gsies – Passeier 1:2 

Neugries– Pichl Gsies 1:0 

Pichl Gsies  – Piani 3:0 

Obermais – Pichl Gsies 1:1 

Pichl Gsies – Weinstraße Süd 0:1 

Plose – Pichl Gsies 2:2 

Pichl Gsies – Naturns 0:3 

Latzsfons V.– Pichl Gsies 5:0 

Pichl Gsies – Moos 0:0 

Stegen – Pichl Gsies 0:0 

Pichl Gsies – Partschins 1:1 

Schlern – Pichl Gsies 3:1 

Pichl Gsies – Bozen 96  1:1 

Lana – Pichl Gsies  2:1 

 

Zum heutigen Gegner: Pichl Gsies 

 

Im letzten Jahr plazierte sich Pichl 

Gsies in der Landesliga auf den 

ausgezeichneten 7. Tabellenplatz. 

Dabei sah es nach der Hinrunde alles 

andere als rosig aus. Mit 16 Punkten 

ging der Verein damals in die 

Winterpause. In der Rückrunde 

jedoch folgte die Postwende. Die 

Mannschaft sammelte damals weitere 

27 Punkte, nur drei Vereine waren 

besser.  

Auch heuer benötigt das Team von 

Neu-Trainer Manfred Villgrater mehr 

den je eine starke Rückrunde. Pichl 

Gsies befindet sich mit 9 Punkten 

abgeschlagen auf den letzten Platz. 

Ganz so einfach wird es heuer nicht 

werden. Der Wechsel von Top-

Stürmer Thomas Piffrader (im letzten 

Jahr 20 Tore in 25 Spielen) zu St. 

Georgen wiegt besonders schwer. 

Bisher erzielte die Mannschaft 

magere erf Treffer. Seit dem 14. 

September wartet Pichl Gsies auf den 

nächsten Sieg (zuletzt 3:0 Sieg 

zuhause gegen Bozner Boden am 

dritten Spieltag). Dabei sind die 

Gsieser niemals zu unterschätzen: 

Am letzten Spieltag schrammte das 

Team nur knapp an der Sensation 

vorbei. Bis zur 80. Minute lagen die 

Gsieser gegen Naturns-Verfolger 

Lana mit 1:0 in Führung. In der 

Schlussphase drehten die Gastgeber 

dann noch das Spiel.  

Der Weggang von Piffrader ist nicht 

zu ersetzten. Mit vereinten Kräften 

kann Pichl Gsies den Klassenerhalt 

schaffen. Die Vorsaison zu 

wiederholen erscheint jedoch 

unmöglich. 

 

 

  

Top- Torschütze der Mannschaft mit 4 Treffern: 
Fabian Lahner 
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Aus Sepps Archiv 

 

Die Bilanz Natz - Pichl Gsies 
Spiele gesamt  12  

Unentschieden  3  

Siege 4  5 

gefallene Tore (pro Spiel)  33 (2,75)  

Torverhältnis  18 : 17   

 Tore pro Spiel  1,5 : 1,4   

Höchster Sieg 5 : 0  1 : 3 

Torreichstes Spiel  3 : 2  

Saison Liga Spiel Ergebnis 

1976/77 3. Amateurliga Natz - Pichl Gsies 2:3 

  Pichl Gsies - Natz 3:1 

1977/78 2. Amateurliga Pichl Gsies -  Natz   1:0 

  Natz -  Pichl Gsies 2:1 

1978/79 2. Amateurliga Natz - Pichl Gsies 2:1 

  Pichl Gsies - Natz 0:0 

2010/11 1. Amateurliga Pichl Gsies -  Natz   2:3 

  Natz -  Pichl Gsies 1:1 

2012/13 Landesliga Natz - Pichl Gsies 1:2 

  Pichl Gsies - Natz 0:0 

2013/14 Landesliga Natz - Pichl Gsies 5:0 

  Pichl Gsies - Natz 3:1 
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Natz historisch… 

 
…entnommen aus dem „Sportblattl“ der Saison 2010/2011 
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Junioren 

 

Leifers – Natz    1 : 2 
Tore: Mair Peter, Peintner Manuel (i. B.) 

 

Tor: Senoner Simon; Abwehr: Mi-

chaeler Franz Josef, Ferretti Armin, 

Hilpold Martin, Peintner Manuel; Mit-

telfeld: Bacher Thomas, Prader 

Alexander, Peintner Hannes, Gasser 

Dominik; Sturm: Mair Peter, Kle-

ment Simon 

 

Das bisher schwierigste Spiel bestritt 

unsere Mannschaft am letzten Sams-

tag um 18.00 Uhr bei Dauerregen in 

Leifers. Dabei zeigte sich der Gegner 

als sehr hart in den Zweikämpfen 

und unterbindete immer wieder das 

Spiel mit groben Fouls. Nichts desto 

trotz ging man zum Schluss mehr als 

verdient als Sieger vom Platz. Immer 

wieder versuchte es der Gegner mit 

Provokationen und Fouls, doch unse-

re Jungs behielten die Nerven und 

zeigte der Mannschaft aus Leifers, 

wie man Fußball spielt. Schöne Ball-

kombinationen und schnelle Gegen-

stöße prägten das gesamte Spiel, 

wobei vom Gegner spielerisch nicht 

viel zu sehen war. Die Anreise erfolg-

te nur mit zehn Mann, doch der Trai-

ner verständigte in letzter Minute 

noch Senoner Simon, der kurzerhand 

aus Innsbruck einreiste und kurz vor 

Beginn des Spieles in Leifers eintraf. 

Dabei ersetzte er unseren Torwart 

Fink Hannes im Tor, denn dieser 

konnte aus Studiengründen nicht am 

Spiel teilnehmen. Danke Simon für 

deine spontane Bereitschaft und 

noch dazu die sehr gute Leistung 

zwischen den Pfosten. Das Tor zum 

1:0 schoss Mair Peter in der 15. Mi-

nute, nach präziser Flanke von Kle-

ment Si-

mon. Aus 

heiterem Himmel fiel dann in der 28. 

Minute der Ausgleich. Freistoß aus 

ca. 20 Metern, wobei der Ball von der 

Oberlatte abprallte und genau vor die 

Füße des gegnerischen Stürmers, der 

aus ca. 5 Metern zum 1:1 einschoss. 

Auch in diesem Spiel vergab man 

wieder viele gute Tormöglichkeiten,  

wobei Mair Peter zuerst mit einem 

schönen Weitschuss am gegneri-

schen Torwart scheiterte. Nur wenige 

Minuten später war es wieder Mair 

Peter, der alleine auf den Torwart 

zulief, diesen ausdribbelte jedoch 

den Ball nicht im Tor unterbrachte. 

Mit einem schmeichelnden Unent-

schieden für den Gegner ging es in 

die Halbzeitpause. Auch in der zwei-

ten Halbzeit war unsere Mannschaft 

tonangebend, jedoch vergab man 

wiederum viele gute Torchancen. Es 

dauerte bis zur 75. Minute, als nach 

einem Eckball von Klement Simon, 

Peintner Manuel mit dem Kopf auf 

2:1 stellen konnte. In der Nachspiel-

zeit, es lief die 94. Minute, dann ein 

langer Abstoß von Senoner Simon, 

der bei Mair Peter landete. Dieser 

setzte sich mit einem Dribbling im 

Strafraum durch und konnte beim 

Schuss aufs Tor nur mehr mit einem 

Foul gebremst werden. Den fälligen 

Elfmeter jedoch konnte Klement Si-

mon nicht verwerten, denn sein 

Schuss wurde vom Torwart an die 

Latte gelenkt. Gratulation der ge-

samten Mannschaft für die tolle spie-

lerische und kämpferische Leistung. 
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Natz – Taufers   5 : 1 
Tore: Gasser Dominik (2), Peintner Stefan (i. B.), Hilpold Martin, Mair Peter 

 

Tor: Fink Hannes; Abwehr: Michae-

ler Franz Josef (55’ Bacher Thomas), 

Ferretti Armin, Hilpold Martin, Peint-

ner Manuel; Mittelfeld: Peintner 

Hannes, Prader Alexander, Peintner 

Stefan, Gasser Dominik; Sturm: 

Mair Peter, Klement Simon 

 

Auch das letzte Heimspiel der Hin-

runde konnte die Juniorenmann-

schaft klar für sich entscheiden. Mit 

einem souveränen und nie gefährde-

ten 5:1 besiegte man die Mannschaft 

aus Taufers. Das Spiel war gerade 4 

Minuten alt, als Klement Simon im 

Strafraum von den Füßen geholt 

wurde, der Gegner jedoch klar den 

Ball spielte. Der Schiedsrichter ent-

schied zum Erstaunen aller Beteilig-

ten auf Elfmeter, den jedoch Gasser 

Dominik nicht verwerten konnte. In 

der 20. Minute fiel dann das mehr als 

verdiente 1:0. Nach Pass von Peint-

ner Hannes, dribbelte Mair Peter den 

Torwart aus, sein Schuss prallte vom 

Pfosten zurück ins Spielfeld und Gas-

ser Dominik schoss den Ball aus kur-

zer Entfernung ins Tor. In der 35. 

Minute konnte nach Eckball von Kle-

ment Simon, Peintner Stefan sein 

erstes Tor für die Juniorenmann-

schaft erzielen. In der zweiten Halb-

zeit legte dann unsere Mannschaft 

nochmals einen Gang zu. Es lief die 

57. Spielminute, als nach Eckball von 

Mair Peter, Hilpold Martin per Kopf 

auf 3:0 stellte. In der 65. Minute 

musste dann nach zwei Mal gelber 

Karte, Peintner Hannes frühzeitig 

unter die Dusche. Nichts desto trotz 

kämpfte unsere Mannschaft weiter 

und erzielte sogar in Unterzahl noch 

zwei weitere Treffer. In der 70. Minu-

te erzielte nach Pass von Gasser 

Dominik, Mair Peter das 4:0 und den 

wohl schönsten Treffer des Tages 

erzielte nur 2 Minuten später in der 

72. Minute, nach Pass von Peintner 

Stefan, Gasser Dominik zum 5:0. In 

der 75. Minute kam dann der Gegner 

zum Ehrentreffer und nur 2 Minuten 

später bekam auch ein Spieler wegen 

Beleidigung des Schiedsrichters die 

rote Karte.  

 

 

Auch in diesem Spiel sah man wieder 

die Überlegenheit unserer Mann-

schaft, obwohl einige Spieler nicht 

ihre gewohnte Leistung zeigten. Ob-

wohl das letzte Spiel noch ausständig 

ist (fand erst nach Redaktionsschluss 

statt) kann unsere Mannschaft be-

reits den Herbstmeistertitel feiern. 

Nochmals Gratulation dem gesamten 

Team für die guten Leistungen und 

eine erholsame Winterpause, damit 

man dann in der Rückrunde wieder 

mit Vollgas starten kann. 

  

Tabelle Junioren  

(Stand nach Spiel gegen Leifers) 

1. Natz  10 9 0 2 58:12 27 

2. Gsies  10 6 2 2 21:19 20 

3. Latzfons 10 5 3 2 32:10 18 

4. Kiens  11 5 3 3 34:17 18 

5. Leifers  10 6 0 4 19:12 18 

6.  Milland 10 5 2 3 20:14 17 

7. Schlern  9 4 1 4 16:14 13 

8. Taufers 10 4 1 5 15:23 13 

9. Hochpu  10 3 2 5 15:19 11 

10. Gröden 11 2 4 5 15:25 10 

11. Kront. 10 3 0 7 19:32 9 

12. Vahrn  9 2 0 7 10:32 6 

13. Stegen 10 1 2 7 7:52 5 
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A-Jugend 

 

Natz – St. Lorenzen  3 : 1 
Tore: Matthias Hilpold (2), Daniel Prader 

 
Einen großen Schritt Richtung „Auf-

stieg“ in die Gruppe A machte die A- 

Jugend im Spiel gegen Mitkonkurrent  

St. Lorenzen.  

Die Gastgeber kontrollierten größten-

teils das Geschehen, St. Lorenzen 

kam bis auf zwei Vorstöße zu kaum 

nennenswerten Torchancen. Die ers-

te Gelegenheit zur Führung hatte 

Stefan Peintner, der bereits in der 3. 

Minute das Leder an den Pfosten 

knallte. Matthias Hilpold zögerte nach 

20 Minuten zu lange vor dem Tor.  

In Führung gingen die Gäste aus 

dem Pustertal. Eine Unachtsamkeit in 

der Natzner Hintermannschaft wurde 

sofort bestraft. Der Treffer galt als 

Wachrüttler. Postwendend gelang 

Daniel Prader der Ausgleichstreffer. 

Binnen zehn Minuten erhöhte 

schließlich Matthias Hilpold mit zwei 

Treffern zum 3:1. Die Partie war so-

mit entschieden. 

 

Vintl – Natz     0 : 3 
Tore: Matthias Hilpold, Markus Rienzner, Stefan Bacher 
 

Geschafft! Die A- Jugend spielt die 

Rückrunde in der Gruppe A der Lan-

desmeisterschaft. Das Ergebnis lässt 

zwar auf einen lockeren Sieg der 

Eisacktaler deuten, bis dahin war es 

jedoch ein hartes Stück Arbeit. Vintl 

erwies sich als ebenbürtiger Gegner, 

hatte vor allem im ersten Abschnitt 

sogar die besseren Möglichkeiten.  

Im zweiten Abschnitt dirigierte 

schließlich der Favorit das Geschehen. 

Mit drei Treffern und weiteren Tor-

chancen feierten die Jungs schließlich 

einen verdienten Sieg.  

Beim Spielstand von 0:1 hielt unser 

Schlussmann Samuel Oberhauser mit 

einem gehaltenen Foulelfmeter die 

Jungs im Spiel. 

 

 

Tabelle A-Jugend 

1. Taufers  9 7 2 0 44:16 23 

2. Natz  9 6 3 0 35:12 21 

3. Val Badia 10 6 2 2 26:13 20 

4. Kronteam  9 6 1 2 34:15 19 

5. St. Lorenzen 9 5 3 1 21:8 18 

6.  Sarntal  9 3 1 5 23:27 10 

7. Teis Villnöß 9 3 1 5 17:30 10 

8. Feldthurns  9 3 0 6 18:27 9 

9. Plose 9 2 1 6 13:29 7 

10. Vintl  10 1 1 8 8:33 4 

11. Klausen 10 1 1 8 10:39 4 

12. Neugries B aK      

13. Brixen B aK      

14. FZ-Uhlsport aK      

Die Torschützenliste 

 
14 Tore: Daniel Prader  

10 Tore: Matthias Hilpold 

5 Tore: Stefan Peintner 

4 Tore: Stefan Bacher 

3 Tore: Patrick Auer, 

Markus Rienzner 

2 Tore: Lukas Schlecht-

leitner, Tobias Peintner 

1 Tor: Michael Brunner

  



16 | S e i t e  

 

 

Natzner Sportblattl  Saison 2014/2015          Ausgabe 8 vom 30.11.2014 

Spieler Spiele Spielmin. Tore rechts links Kopf Assist Scorer Einw. Ausw. g. K. r. K. g.-r. K.

Samuel Oberhauser 11 840 1

Lukas Schlechtleitner 11 707 2 2 5 7 6 1

Moritz Haitsma 11 763 2 2

Alex Nussbaumer 8 460 3 1 1

Fabian Klement 12 960 1

Michael Brunner 12 849 1 1 4 5 1 1

Maximilian Seppi 10 695 2 2

Stefan Peintner 9 631 5 5 4 9 2 4 1

Patrick Auer 11 745 3 2 1 4 7 3 2

Tobias Peintner 12 648 2 2 1 3 3 6

Daniel Prader 12 927 14 13 1 11 25 2 2

Florian Lechner 6 145 4 2

Markus Rienzner 8 416 3 1 2 4 7 3 5 1

Stefan Bacher 11 401 4 3 1 5 8 2 1

Moritz Kaltenhauser 5 105 4 2

Martin Gasser 11 336 2 2 6 5

Matthias Hilpold 11 633 10 10 5 15 1 4

Andreas Fusco 2 60 1 1 2

Eigentor 1 1

 

 

B-Jugend 

 

Vahrn – Schabs    2 : 1 
Tor: Szusz Dominik 

 

Nach zwei Wochen ohne Spiel stand 

am Sonntagmorgen das Derby gegen 

Vahrn an. In der Anfangsphase hatten 

die Hausherren mehr vom Spiel. Nach 

20 Minuten kamen auch unsere Jungs 

besser in die Partie. Michaeler 

Benedikt hatte die große Chance zur 

Führung doch er scheiterte 

alleinstehend am Tormann. Kurz 

darauf ging Vahrn in Führung. Nach 

mehreren Fehlern in der 

Hintermannschaft musste Oberhauser 

Daniel knapp vor der Torlinie klären, 

doch der Schiedsrichter sah den Ball 

hinter der Linie und somit stand es 

1:0. Danach drückten auf den 

Ausgleich. Erschbaumer Manuel und 

Rienzner Simon hatten gute 

Gelegenheiten. Nach Seitenwechsel 

dominierten die Hausherren. Nach 

einem Eckball konnten unsere Jungs 

den Ball noch auf der Linie klären. Nur 

fünf Minuten später bekam man durch 

dieselbe Eckballvariante das 2:0. 

Unsere Mannschaft wirkte geschockt 

und unser Tormann Siegmund Lukas 

musste des Öfteren eingreifen. Gegen 

Ende der Partie drückten unsere Jungs 

nochmal aufs Tempo, blieben aber im 

Abschluss glücklos. In der 

Nachspielzeit konnte Szusz Dominik, 

mit einem Schuss von der 

Strafraumgrenze den Ehrentreffer 

erzielen. 
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Schabs - Teldra Jugend   2 : 4 
Tore: Michaeler Benedikt, Mayerhofer Jonas 

 

Am Freitagabend stand das letzte 

Hinrunden Spiel gegen die Teldra 

Jugend auf dem Programm. In der 

Anfangsphase befanden sich unsere 

Jungs im Tiefschlaf und so geriet man 

schnell mit 2:0 in Rückstand. Nach 

etwa zehn Minuten fingen auch unsere 

Jungs zu spielen an und man schnürte 

die Gäste in ihrer Hälfte ein. Durch 

schöne Aktionen konnte man sich 

einige Chancen erarbeiten. So war es 

Michaeler Benedikt der mit einem 

Schuss aus 18m auf 2:1 stellte. Dieses 

Tor gab unseren Jungs mächtig 

Auftrieb. Der Ausgleich lag in der Luft, 

doch die zahlreichen guten Chancen 

bleiben ungenutzt. Wenn man die Tore 

vorne nicht macht bekommt man sie 

eben hinten... Kurz vor der Pause 

nutzten die Teldra eine Unsicherheit 

zum 3:1. Nach Seitenwechsel spielten 

wieder nur unsere Jungs. Mayerhofer 

Jonas gelang durch einen schönen 

Heber das 3:2. Es wurde weiter mutig 

nach vorne gespielt, doch zehn 

Minuten vor Ende der Partie erzielten 

die Teldra das 4:2. Das war der 

Genickbruch für unsere Jungs. Leider 

wurde wie so oft in dieser Saison eine 

starke Leistung nicht belohnt. 

  

Tabelle B-Jugend Schabs   

1. PRO Team  9 7 2 0 29:7 23  

2. Teldra Jugend  9 7 2 0 28:10 23  

3. Kronteam 9 6 0 3 25:19 18  

4. Val Badia 9 5 2 2 12:7 17  

5. Sexten  8 4 0 4 12:17 12  

6.  Taufers 9 3 2 4 16:20 11  

7. Vahrn  9 3 0 6 16:28 9  

8. Team 4 Taisten  9 2 2 5 15:24 8  

9. St. Lorenzen  8 1 0 7 15:22 3  

10.   Schabs 9 1 0 8 15:29 3  

11. FZ-Uhlsport aK        

Max Unterthiner 
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 Heim Gast 

Spiel 1 Obermais Partschins 

Spiel 2 Naturns Latzfons Verdings 

Spiel 3 Natz Pichl Gsies 

Spiel 4 Neugries Bozen 96 

Spiel 5 Bozner Boden Schlern 

Spiel 6 Plose Moos 

Spiel 7 Passeier Lana 

Spiel 8 Weinstraße Süd Stegen 

 

Tipp Michael G Martin G Fabian M Günther P Simon S Hannes S Alois P 

1 2-1 2-0 3-1 2-1 2-0 2-0 2-1 

2 2-0 2-0 2-0 3-1 3-1 3-1 1-1 

3 3-2 2-0 2-0 2-0 3-0 2-0 3-0 

4 1-1 1-2 1-2 1-2 2-2 1-1 0-2 

5 2-1 0-3 2-2 1-2 1-2 1-1 2-2 

6 2-0 2-0 2-0 2-1 2-0 3-0 3-1 

7 2-2 1-3 1-1 3-2 1-1 1-2 1-1 

8 2-2 2-0 2-1 2-1 2-0 2-0 2-0 

        

Tipp Sepp M Daniel M Manuel H David C David O Christian U Marlene P 

1 2-1 2-0 2-0 2-1 2-0 2-1 1-1 

2 2-0 2-0 4-1 2-1 3-1 2-0 2-0 

3 2-0 2-1 1-0 2-1 3-0 2-0 2-1 

4 1-1 1-1 1-1 1-2 2-2 1-1 1-2 

5 1-1 1-1 0-0 1-2 1-3 0-2 2-0 

6 2-0 3-0 1-0 2-1 2-1 1-0 1-1 

7 1-0 1-1 2-3 1-2 2-3 1-3 1-3 

8 2-0 1-1 3-1 2-1 3-1 2-0 1-1 

Das Sportblattl - Tippspiel 

Das Sportblattl - Tippspiel 
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Natz 360° 

 

 

Wussten Sie, dass… 
 

 … sich unser Top-Torjäger Kevin Holzner 

(im Bild links) im letzten Heimspiel gegen La-

na an der Schulter verletzte? Der Stürmer 

erlitt in der Schlussphase der Partie einen Hö-

ckerknöchelbruch am Schultergelenk und 

muss operiert werden. Die Verletzung dürfte 

wohl erst in zwei oder drei Monaten völlig 

auskuriert sein.  

Wir wünschen 

an dieser Stelle 

gute Besserung 

und eine baldige 

Genesung! 

 

 

 

 

 

 

… Felix Huber (Im Bild rechts) im Heimspiel gegen 

Lana am vorletzten Sonntag die vierte gelbe Karte 

sah? Der Mittelfeldspieler fehlte somit im Spiel gegen 

Naturns. Heute ist er wieder einsatzbereit. 

 

  

 14. Sep 21. Sep 05. Okt 19. Okt 02. Nov 16. Nov 30. Nov ges. 

1 David Cassius 6 12 10 12 8 18  66 

2 Alois Prader  5 7 9 9 11 15  56 

3 Günther Prader 7 6 14 10 5 11  53 

4 Sepp Mitterrutzner  6 2 10 10 8 14  50 

5 David Oberhauser  8 7 15 6 5 8  49 

6 Daniel Mitterrutzner  0 6 11 4 10 18  49 

7 Michael Gasser 0 9 16 9 4 10  48 

8 Martin Gasser 2 9 14 12 2 8  47 

9 Fabian Masoni 3 7 13 6 10 8  47 

10 Hannes Steger  2 6 7 10 6 16  47 

11 Marlene Prader  8 8 14 6 6 0  42 

12 Christian Untersteiner  4 6 12 2 10 8  42 

13 Simon Senoner 0 7 12 6 6 10  41 

14 Manuel Hofer  5 6 9 5 10 4  39 

Foto Dieter Runggaldier 

Foto Dieter Runggaldier 
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… die Mannschaft vor zwei Wochen auf dem Kunstrasenplatz in Rodeneck 

trainierte? Nach dem Dauerregen in den letzten Wochen waren die Rasenbedin-

gungen in Natz einfach zu schlecht.   

 

 … Fabian Masoni der Mannschaft nach dem 

Spiel gegen Bozen 96 (4:0 Sieg) versprach, 

dass er nach jedem weiteren Natzner- Sieg ei-

ne Ladung „Foschingskropfn“ beim Training 

mitnehmen würde? Nach seinem Versprechen 

war dies bisher zwei Mal der Fall. Da stellt sich 

die Frage, ob das ein Grund für die Erfolgsserie 

sein könnte…?  

 

… die Mannschaft nach dem Spiel gegen Naturns vom Verein zum Pizzaessen in 

Klausen eingeladen wurde? Gelassen feierte das Team dort das Remis. 

 

 

 

 

 

 

Knödel- Essen der 1.Mannschaft 

 

Bereits zur Tradition geworden ist das 

gemeinsame „Knödelessen“ für die 1. 

Mannschaft und dem Ausschuss zur Törg-

gelezeit. Am Freitag, den 14. November 

war es heuer wieder soweit. Nach dem 

Training versammelten sich Spieler und 

Verantwortliche in der Sportbar Laugen 

und verwandelten sie in eine kleine, ge-

mütliche Törggelestube.  

 

 

 

 

An dieser Stelle gilt ein großer Dank an Marlene für die Zube-

reitung der Knödel mit Gulasch und Krautsalat. 

In den vergangen Tagen feierten Geburtstag: 

Alex Pirilli am 25. November (i.B. rechts)  – 31 Jahre  

Ferretti Armin (i.B. links) heute– 17 Jahre  

 

Wir wünschen alles Gute! 

 


